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Leistungsbeschreibung System GM DACHFLÜGEL

Das Verglasungssystem GM DACHFLÜGEL ist thermisch getrennt und zeichnet sich durch seine geringe Bauhöhe aus. Die thermische Trennung befindet sich nicht nur im Stockrahmenprofil sondern auch im Flügelprofil. 

Das Profilsystem wurde für den typischen Anwendungsfall bei Dachfenstern entwickelt und zeichnet sich durch besondere thermische Trennung aus. Auf Grund der besonderen Aussteifung der Profile eignet sich dadurch der Firstflügel besonders für die Anwendung im Firstbereich. Durch den Aufbau des Dachflügels ist es auch möglich diesen in 2-färbiger Ausführung herzustellen.

Systembeschreibung: 

( * nicht Zutreffendes streichen)

Der Systembeschreibung ist das Verglasungssystem GM DACHFLÜGEL zugrundegelegt.

Das ausgeschriebene Verglasungssystem GM DACHFLÜGEL ist Dachfenstersystem von Glas Marte Bregenz, T ++43-5574-6722-0 oder gleichwertig. 

Angebotenes System ________________________________________________________________

Glasart:  

UNIGLAS-Isolierglas:
Technische Daten:

Wärmedurchgangskoeffizient
k-Wert:
W/m²K

Lichttransmission
TL:
%

Gesamtenergiedurchlässigkeit
g:
%

Glasdicken: (lt. stat. Erfordernis)

Außenscheibe: 
          ......... mm Einscheibensicherheitsglas (ESG) / Floatglas* 

Scheibenzwischenraum:  ......... mm

Innenscheibe:
          ......... mm Verbundsicherheitsglas (VSG) aus Float mit 2-fach Folie

Elementstärke 24 - 35 mm 

Wärmeschutzschicht:  Seite 3 (z.B. UNIPLUS 1,1)

Sonnenschutzschicht: Seite 1 / Seite 2*

Aluminiumprofile:

Grundlage der Profilauswahl sind die Bestimmungen lt. ÖNORM bzw. die Vorbe​merkungen für Aluminium-Glaskonstruktionen Ausschreibungstext LHBA sowie Unterlagen und Verarbeitungsrichtlinien des Systemherstellers. Die konstruktive firmenspezifische Ausbildung, sowie Profilanzahl und Umfang, haben dem System zu entsprechen und ist, unter Berücksichtigung der Architektenpläne, Aufgabe des Auftragnehmers. Oberfläche aller sichtbaren Aluminiumteile kunststoffbeschichtet in RAL-Standard-Farbe (einfärbig) / RAL Standard-Farbe (2-färbig)* / eloxiert*. 

Bauhöhe des Flügelsystems:  138 mm

Die empfohlene Mindestdachneigung liegt bei 10°.

Anschluß:

Die maximale Stärke der Anschlußelemente liegt bei 28 mm.

Dichtung und Entwässerung: 

EPDM-Dichtungsprofil mit 3-facher Dichtung. Direkte Ent​wässerung der Regen​wässer. Sonstige Feuchtigkeit wird durch das integrierte Entwässerungsystem abgeleitet. 

Größen und Abmessungen:

Die maximal mögliche Fläche bei GM Dachflügeln liegt bei 1,5 m².

Dachflügel: 
max. Breite 1.300 mm



max. Länge 1.300 mm

Firstflügel:
max. Breite 1.500 mm



max. Seitenlänge 600 mm



Dachneigung: 10° bis 45°

Pyramidenflügel:
max. Breite 1.300 mm



max. Länge 1.300 mm



Dachneigung: 10° bis 45°

Antrieb:

Die verschiedenen Flügelvariationen sind manuell durch Spindel und Kurbel, durch Spindelmotor (300 mm Hub (50kg) / 500 mm Hub (50kg)* / 250 mm Hub (100kg)*)* oder Kettenschubmotor (bis 400 mm Hub)* öffenbar.

Steuerung:

Bei motorischer Öffnung sind auch verschiedene Steuerungen der Dachfenster möglich (Regen- Wind und Temperaturfühler). Es besteht auch die Möglichkeit bei mehreren Flügeln, diese durch einen Gruppensteuerung* zu verbinden.

Erscheinungsbild:

Glatte Profilaußenflächen ohne sichtbare Nuten, Rillen und Profilierungen, ohne vorstehende Profile. 

Zur Auswahl stehen folgende Ausführungsmöglichkeiten:

Typ:
Dachflügel


Firstflügel*


Pyramidenflügel*

Pos. 1 
Dachfenstersystem GM DACHFLÜGEL  Bauteil/Top:___________

...... Stk.
Dachfenster wie vor beschrieben


 
Größe .......... x .......... cm


Dachneigung ............Grad*



Material: ....................





Löhne: .......................
...... Stück
EH:.............................    Gesamt ....................




Pos. 2
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